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Bus-Fenster-Zeichnungen

Die Fenster der Grauen Busse waren gekalkt. Die Gesichter der Menschen 
hinter den Scheiben sollten auf ihren Fahrten durch die Städte und Dörfer 
zu den Tötungsorten nicht erkannt werden. In meinen mit weißer Ölkreide 
verwischten Rohrfeder-Zeichnungen habe ich versucht, die Gesichter und 
damit die Einzigartigkeit dieser Menschen hinter den gekalkten Busfens-
tern wieder sichtbar zu machen – als hätte ich mit meiner Hand über die 
Scheiben gewischt und für einen kurzen, flüchtigen Moment ein Gesicht 
erkannt. Hinter einer solchen Scheibe fuhr auch eine Verwandte von mir, 
eine Cousine meiner Mutter. Ein Grauer Bus brachte sie nach Hadamar. Sie 
hieß Gisela von Rutkowski und wurde am 13. Juni 1941 im Alter von 26 
Jahren dort ermordet.
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